
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ALTER JÜDISCHER FRIEDHOF  

UND JENSEITSVERSTÄNDNISSE  
IM JUDENTUM 

 

VERTIEFENDE STUDIENFAHRT 
NACH MÜNCHEN 

 

 

MI, 10. JULI 2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lageplan zum Treffpunkt in München: 
 
Jüdischer Friedhof, Thalkirchner Straße 240, 81371 München 

 
(Auszug aus google-maps) 

Öffentliche Anbindung mit: 
U 3 Brudermühlstraße 
S 7 / S 27 Mittersendling   Stand: 07.05.2019 
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Zum Friedhof: 
1816 wurde der Friedhof an der 
Thalkirchner Straße 240 im Münch-
ner Stadtteil Sendling eröffnet.  

Er verfügt heute über ca. 5300 Gräber und stellenweise 
dichten Baumbewuchs, was seinen besonderen Charme 
ausmacht. Die ältesten Grabsteine sind noch sehr 
schlicht, ab Mitte des 19. Jhds dominieren der neugoti-
sche Stil und Anklänge an das Second Empire, Jugendstil 
oder maurische Ornamentik. Dies war charakteristisch für 
das damalige Großbürgertum.  
Heute wird dieses Kleinod von der Israelitischen Kultus-
gemeinde (IKG) verwaltet und nur sehr selten zugänglich 
gemacht. 

 
Zur thematischen Vertiefung aus  
liberal-jüdischer Sicht: 
Dr. Michael Petery promovierte an der 
Professur für Spiritual Care (Klinikum 
München-Großhadern) über  „Begleitung Schwerst-
kranker und Sterbender in Bayerischen Jüdischen  
Gemeinden“.  
Für unsere Gruppe wird er aus dieser 
aktuellen wissenschaftlichen Arbeit 
über jüdische Vorstellungen im Zu-
sammenhang mit Sterben und Tod be-
richten - eine spannende Ergänzung 
zu unserer Führung über den histori-
schen Israelitischen Friedhof. 

 
Leitung:  
Beate Eichinger, Fachstelle Umwelt & öko-soziale  
Gerechtigkeit, Hauptabteilung Seelsorge 

 
Kostenbeteiligung: € 30,- / Person 
(beinhaltet Zugtickets und die beiden inhaltlichen  
Programmpunkte) bzw. € 17,- / Person bei individueller 
Anreise wird bar eingesammelt. 

 

Die Teilnehmendenzahl ist auf 25 Personen beschränkt. 
Die Israelitische Kultusgemeinde (IKG) wünscht eine  
„unveränderliche Teilnehmendenliste 10 Tage vorher“.  

 

 

Ablauf: 
 

9.40 Uhr Treffpunkt 
Regensburg Hbf, Bahnhofshalle,  
am Ticketautomat rechts; 
Abfahrt des Zuges: 9.53 Uhr 

 Zusteigemöglichkeiten  
in Neufahrn (10.16 Uhr) und  
in Landshut (10.32 Uhr) 

 

Zentrales Programm: 
 

11.50 Uhr Treffpunkt am 
Alten Jüdischen Friedhof, 
Thalkirchner Str. 240 
81371 München  
(Lageplan siehe umseitig) 

12.00 – 13.30 Uhr Führung durch den Friedhof  
mit Ellen Presser von der IKG 

13.30 – 15.00 Uhr Pause zur freien Gestaltung  
bzw. gemeinsames Mittagessen im  
Paulaner Brauhaus, Kapuzinerplatz 

15.00 – 16.30 Uhr „Tod und Jenseitsverständnisse  
im Judentum“ 
mit Dr. Michael Petery  
Er war lange Jahre Vorsitzender des Freundes-
kreises Chaverim e.V. und Vorstandsmitglied 
der Liberal-Jüdischen Gemeinde in München 
und lebt seit Januar 2016 in Hildburghausen, 
Südthüringen. 

16.59 Uhr Rückfahrt mit Zwischenhalten in 
Landshut (17.54 Uhr), Ergoldsbach 
(18.07 Uhr) und Eggmühl (18.20 Uhr) 
nach Regensburg (Ankunft: 18.38 Uhr) 

 

Anmeldung bitte bis spätestens Fr, 28. Juni 2019 bei der 
 

KEB im Bistum Regensburg 
Spindlhofstr. 23 
93128 Regenstauf 
fon 09402 / 94770  
erwachsenenbildung@bistum-regensburg.de 
www.keb-regensburg.de 
 

 

ANMELDUNG 
 
zur Vertiefenden Studienfahrt  
nach München 
am Mi, 10. Juli 2019 

 
Alter Jüdischer Friedhof und  
Jenseitsverständnisse im Judentum 
 
 
1. Name ________________________________________ 
 
Straße __________________________________________ 
 
Ort _____________________________________________ 
 
Fon ____________________________________________ 
 
email ___________________________________________ 
 

 individuelle Anreise  ich steige zu in: 
 

 

2. Name ________________________________________ 
 
Straße __________________________________________ 
 
Ort _____________________________________________ 
 
Fon ____________________________________________ 
 
email ___________________________________________ 
 

 individuelle Anreise  ich steige zu in: 
 

 
 
 
 

Datum  Unterschrift 
 

mailto:erwachsenenbildung@bistum-regensburg.de
http://www.keb-regensburg.de/

